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Sustainable Procurement Policy (Nachhaltige Beschaffungspolitik) 

Mit dieser Beschaffungspolitik beabsichtigen wir, unsere Geschäftstätigkeit nachhaltiger zu 
gestalten, und zwar durch: 

• die Einhaltung der Gesetze und Vorschriften der jeweiligen Länder, in denen wir tätig sind 

• die Einhaltung höchster Standards für ökologische, soziale und ethische Verhaltensweisen 

• die Identifizierung und Minimierung von Risiken im Zusammenhang mit unserem 
Beschaffungsprozess und unseren Lieferanten. 

• die Kommunikation der Politik und Sensibilisierung intern und bei unseren Zulieferern. 

Im Einklang mit unserer Verpflichtung zu höchsten Standards erwarten wir auch von unseren 
Lieferanten, dass sie dieselben Standards in ihrer Geschäftstätigkeit anstreben, einschließlich, aber 
nicht beschränkt auf: 

Umwelt: 

• Einhaltung aller geltenden Umweltgesetze in den jeweiligen Ländern und Gerichtsbarkeiten 

• Durchführung von Initiativen zur Förderung einer größeren Umweltverantwortung, wie z.B.: 

• Verantwortungsvolle Abfallwirtschaft und -entsorgung mit dem Ziel einer 
Kreislaufwirtschaft. 

• Verringerung von Treibhausgasen und anderen umweltschädlichen Emissionen. 

• Erhaltung und Ersatz von nicht erneuerbaren natürlichen Ressourcen. 

• Förderung von Maßnahmen zum Schutz und zur Verbesserung der Artenvielfalt. 

Business Ethics (Geschäftsethik): 

• Befolgung aller relevanten internationalen und nationalen Gesetze zu ethischen 
Geschäftspraktiken 

• Nachweis der Existenz von Verfahren zur Verhinderung von Betrug, Bestechung, Korruption, 
Interessenkonflikten und Datenschutzproblemen, wie in unserem Verhaltenskodex 
dargelegt. 

• Wir erkennen den Wert der Vielfalt an und bemühen uns um die Einbeziehung von kleinen 
und vielfältigen Unternehmen in unseren Beschaffungsprozess. 

Arbeits- und Menschenrechte: 

• Wir halten alle geltenden Gesetze ein, in Übereinstimmung mit den Prinzipien der 
Internationalen Arbeitsorganisation, dem UN Global Compact und der Allgemeinen 
Erklärung der Menschenrechte der UN. 

• Verbot von Sklaverei und Zwangs-, Leibeigenschafts- oder Kinderarbeit in der gesamten 
Lieferkette. 

• Verbot von ungesetzlicher Diskriminierung und Belästigung, um ein sicheres und integratives 
Arbeitsumfeld zu schaffen. 

Wir sind uns bewusst, dass die Verbesserung der Beschaffungsleistung ein kontinuierlicher Prozess 
ist, und erkennen den Beitrag unserer Lieferanten auf unserem Weg zu mehr Nachhaltigkeit an. 

Detaillierte Richtlinien zur Lieferanten-Nachhaltigkeit sind in unserem Verhaltenskodex für 
Lieferanten zu finden.                                                                                                               Version 0 : 14.08.2023 


